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Freigabe von Fliesen auf dem
LITHOTHERM-System

Das LITHOTHERM-System bringt eine
vergleichbare Masse mit wie Estrich. D.h., es
gewährleistet von Anfang an eine hohe
Stabilität. Gleichzeitig sind Gefahren von
Setzungen und Bewegungen gemindert, die bei
leichteren Trockenestrichen auftreten können. 
Risse bei Fliesen, Porzellankeramik oder
Natursteinplatten treten bei Naßestrich-
systemen i.d.R. dort auf, wo

Die Fugen verlaufen um die losen Elemente
herum. 
Dadurch werden die Probleme, die thermische
Spannungen üblicherweise mit sich bringen, von
vornherein umgangen. Aus diesem Grund
können Fliesen und Natursteinplatten in jeder
beliebigen Größe auf LITHOTHERM aufgebracht
werden, ohne aufwendige Zusatzarbeiten. 
Aufgrund der stetig wachsenden Anzahl

thermische Spannungen aufgrund des Auf- und
Abheizens der Fußbodenheizung entstehen.
Insbesondere sind großformatige Fliesen von
dem Problem betroffen, wenn hier nicht
ausreichend oder nicht ordnungsgemäße
Dehnfugen eingebracht sind. 
Beim LITHOTHERM-System hingegen verhält es
sich wie folgt: 
Die Einarbeitung von Dehnungsfugen ist hier
nicht notwendig, da sie bereits natürlicher
Bestandteil des Aufbaus sind. 

neuer Bodenoberbeläge ist es uns allerdings
unmöglich, all diese auf Ihre Tauglichkeit zu
prüfen.
Daher sind stets die Angaben des jeweiligen
Herstellers bezüglich Trockenestriche auf
Einschränkungen zu überprüfen. 

Unter https://www.lithotherm-system.de/daten-
downloads/ finden Sie die System- Aufbau-
empfehlung für verklebte Bodenbeläge sowie
Bodenflächen mit Betonoptik  von der Firma PCI.  


	Freigabe von Fliesen auf dem LITHOTHERM-System

